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1 Hinweise zur Sicherheit und zum
Produkt

Warnhinweise sind mit diesem Symbol in der Anlei-
tung gekennzeichnet.

Anleitung vor dem Gebrauch des Produktes
durchlesen!
Sicherheits- und Einstellhinweise beachten!

Die grundlegenden Sicher-
heitshinweise sind unter
(www.warema.de/Sicherheitshinweise)
abrufbar.

Zielgruppe

Die Anleitung richtet sich an Personen, die das Produkt
montieren, bedienen, pflegen und/oder warten.

Für die Montage müssen Kenntnisse zum Thema Arbeits-
schutz, Unfallverhütungsvorschriften, Umgang mit Leitern,
Einbringung von Befestigungsmaterialien, Inbetriebnahme
und Betrieb des Produktes vorhanden sein.

Wird über eine dieser Qualifikationen nicht verfügt, muss
ein fachkundiges Montageunternehmen beauftragt werden.

Zulässige Tätigkeiten

Zulässig sind nur Tätigkeiten an dem Produkt, die in die-
ser Anleitung beschrieben sind. Es dürfen keinerlei sons-
tige Veränderungen ohne schriftliche Genehmigung von
WAREMA vorgenommen werden.

Bestimmungsgemäße Verwendung

Die nachfolgenden Angaben gelten für folgendes Produkt:
Insektenschutz-Festrahmen Ausführungen F.S.xx (mit Fe-
derstift) 

Das Produkt ist ein montierter Rahmen mit Insekten-
schutz-Gaze, der im Außenbereich an Fenstern und Türen
eingesetzt wird, die nur zum Lüften geöffnet werden.

Das Produkt ist keine Absturzsicherung an Fenstern. Die
hierzu notwendigen Sicherungsmaßnahmen sind weiterhin
nach den gesetzlichen Vorschriften vorzunehmen.

Die Montage vor Fluchttüren oder Fluchtfenstern ist verbo-
ten.

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehören auch das
Beachten der vorliegenden Anleitung und die Einhaltung
der darin enthaltenen Vorgaben zur Instandhaltung.

Ausführungsübersicht

1

2

1 Festrahmen mit Gaze 2 Federstift
Abb. 1: Insektenschutz-Festrahmen F.S.xx

Ausführungen Beschreibung
F.S.10/20 Festrahmen mit vier Federstiften,

zum Einhängen in vorgesetzte Son-
nenschutzprodukte

F.S.11/21 Festrahmen mit vier Federstiften,
für bündige Montage mit dem Fens-
terrahmen, dreiseitig kleine Abdich-
tungsbürste, große Abdichtungsbürs-
te nach unten

F.S.12/22 Festrahmen mit vier Federstiften, für
bündige Montage mit dem Fenster-
rahmen, umlaufend kleine Abdich-
tungsbürste

F.S.30/32/34 Festrahmen mit vier Federstiften, um-
laufendes Anschlagprofil

F.S.31/33/35 Festrahmen mit vier Federstiften, Ab-
dichtungsbürste nach unten, dreiseiti-
ges Anschlagprofil

F.S.40/41 Festrahmen mit vier Federstiften, um-
laufendes Anschlagprofil mit Schen-
kel nach innen, Durchsteckmontage

Tab. 1: Beschreibung der verschiedenen Ausführungen

https://www.warema.de/Sicherheitshinweise
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2 Montage

HINWEIS
Mangelnde Fachkenntnisse!

Durch unsachgemäße Montage können sowohl das
Produkt als auch angrenzende Teile beschädigt wer-
den.

Falls keine Fachkenntnisse für die Montage vor-
handen sind, muss die Montage eine Fachkraft
durchführen!

INFO
Die Befestigung und das Befestigungsmaterial müs-
sen für den vorhandenen Montageuntergrund geeig-
net und nach den geltenden Richtlinien ausgelegt
sein.

2.1 Werkzeuge

Werkzeug/Hilfsmit-
tel

Verwendung

Bleistift, spitzer Ge-
genstand

Befestigungspunkte
anzeichnen

Bohrmaschine/Ak-
ku-Schrauber inkl.
Bohrer

Befestigungslöcher in
Montageuntergrund
(je nach Montageun-
tergrund)

Bohrer 4,5er Befestigungslöcher
für Hülse bohren

Kunststoff-Hammer Befestigungspunkte
markieren

Tab. 2: Werkzeuge und deren Verwendung

2.2 Produkt auspacken

WARNUNG
Erstickungsgefahr durch Unachtsamkeit!

Kunststofffolien, Styroporteile, Kleinteile usw. kön-
nen für Kinder zu einem gefährlichen Spielzeug wer-
den.

Kinder von Kleinteilen fernhalten!
Verpackungsmaterial nicht achtlos liegen lassen!

INFO
Das verwendete Verpackungsmaterial ist nach dem
Auspacken sachgerecht zu entsorgen.

Produkt und Einzelteile vorsichtig auspacken!

2.3 Lieferumfang

INFO

Lieferumfang gemäß Lieferschein überprüfen!
Teile auf Unversehrtheit überprüfen!
Situation vor Ort mit den bei der Bestellung ge-
machten Angaben vergleichen!
Montage unterbrechen und Rücksprache mit
WAREMA halten, sollten Teile beschädigt sein
oder Angaben nicht der Bestellung entsprechen!

Teilebezeichnung

1x

vormontierter Festrahmen mit Gaze

4x

Hülsen (nicht bei Ausführung F.S.4x)

Tab. 3: Übersicht Lieferumfang

2.4 Befestigungspunkte markieren

Vorgehen bei Ausführung F.S.1x bis F.S.3x

1

2

3
4

1 Fensterrahmen 3 Federstift
2 Festrahmen 4 Kunststoffhammer

Abb. 2: Befestigungspunkte markieren Ausführung F.S.xx

Festrahmen [2] an Montageuntergrund, z. B. Fenster-
rahmen [1] anhalten und ausrichten! Die hohe Bürste
(falls vorhanden) muss nach unten zeigen.
Mit dem Kunststoffhammer [4] leicht auf die Federstifte
[3] schlagen, so dass ein Abdruck entsteht!
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oder

Positionen der Federstifte [3] auf den Montageunter-
grund übertragen!
Befestigungslöcher - ∅ 4,5 mm - bohren!

2.5 Hülsen montieren

Vorgehen bei Ausführung F.S.1x bis F.S.3x

INFO
Bei Holz-Fenster ist dieser Arbeitsschritt zwingend
notwendig.

Bei Kunststofffenster und Aluminium-Fenster ist die-
ser Arbeitsschritt nicht zwingend notwendig.

1

2

3

1 Montageuntergrund 3 Kunststoffhammer
2 Hülsen

Abb. 3: Hülsen montieren

Hülsen [2] in die Bohrungen eindrücken!

2.6 Festrahmen montieren

Vorgehen bei Ausführung F.S.1x bis F.S.3x

1

2

3

4

1 obere Federstifte 3 Hülse
2 untere Federstifte 4 Fensterrahmen

Abb. 4: Festrahmen montieren Ausführung F.S.xx

Festrahmen an den zwei oberen Federstiften halten!
Den Festrahmen durch die Fensteröffnung nach  außen
führen! Die hohe Bürste (falls vorhanden)  zeigt nach
unten.

Die zwei oberen Feder-
stifte nach innen ziehen!
Festrahmen oben in Lai-
bung ziehen!

Die zwei oberen Feder-
stifte auf die Höhe der
oberen Hülsen bringen!
Die zwei oberen Feder-
stifte in Hülse einrasten
lassen!

Die unteren zwei Feder-
stifte nach innen ziehen
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Festrahmen unten in die
Laibung ziehen, bis die
Position der Federstifte
mit der Position der Hül-
sen übereinstimmt!
Die zwei unteren Feder-
stifte in die Hülse ein-
rasten lassen!

Vorgehen bei Ausführung F.S.40/41

Abb. 5: Festrahmen einhängen (bei Ausführung F.S.40/41)

Festrahmen von innen ins Fenster anlegen!

Die zwei oberen Feder-
stifte nach innen ziehen!
Festrahmen oben nach
außen drücken, bis An-
schlag am Fensterrah-
men anliegt!

Die zwei oberen Feder-
stifte loslassen! Die Fe-
derstifte stehen vor dem
Fensterrahmen.

Die unteren zwei Feder-
stifte nach innen ziehen!
Festrahmen unten nach
außen drücken, bis An-
schlag am Fensterrah-
men anliegt!

Die zwei unteren Feder-
stifte loslassen! Die Fe-
derstifte stehen vor dem
Fensterrahmen.

3 Instandhaltung

Sachgemäße, regelmäßige Reinigung sowie die aus-
schließliche Verwendung von Original-Ersatzteilen sind für
einen störungsfreien Betrieb und eine hohe Lebensdauer
des Produktes erforderlich.

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch Sturz von einer Aufstiegs-
hilfe!

Aufstiegshilfe (z. B. Leiter, Gerüst etc.) kann durch
unsachgemäßes Aufstellen umkippen.

Aufstiegshilfe auf ebenen und tragfähigen Grund
aufstellen!
Aufstiegshilfe nicht an das Produkt lehnen!

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch Absturz!

Bei Instandhaltungsarbeiten besteht die Gefahr des
Absturzes.

Geeignete und sichere Schutzmaßnahmen er-
greifen um einen Absturz zu verhindern bzw. ab-
zufangen!

3.1 Reinigung und Pflege

Im Laufe der Zeit bildet sich durch Umwelteinflüsse ein
Schmutzfilm auf den Oberflächen des Produktes.

Diese Verunreinigung kann sich, durch Sonneneinstrah-
lung, in die Beschichtung der Oberflächen dauerhaft ein-
brennen/festsetzen. Durch diese Einflüsse mindern sich der
Wert und u. U. die Funktion des Produktes.

Für eine lange Lebensdauer des Produktes sollten die
Oberflächen regelmäßig, jedoch mindestens 1x jährlich,
gereinigt werden.

Bei intensiveren Umgebungsbedingungen wie z. B. Indus-
trienähe, Nähe zu stark befahrenen Straßen, Meeresnähe
(salzhaltige Luft), kann eine häufigere Reinigung sinnvoll
sein, um umweltbedingten Oberflächenschädigungen vor-
zubeugen.

Ziel der Reinigung und Pflege

Der Nutzen einer regelmäßigen und fachgerechten Reini-
gung und Pflege liegt in der Werterhaltung und Verlänge-
rung der Lebensdauer des Produktes. Das Ziel einer wie-
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derkehrenden Reinigung ist die Aufrechterhaltung des ge-
pflegten Äußeren des Gebäudes sowie des Produktes.

Ergebnis der Reinigung

HINWEIS
Produktbeschädigung durch unsachgemäße Reini-
gung!

Produkt oder Produktteile können durch falsches
Vorgehen bei der Reinigung beschädigt werden.
Oberflächen und Strukturen können irreversibel ver-
ändert werden (z. B. Kratzer).

Keine Hochdruckreiniger, Dampfstrahler, Scheu-
erschwämmen, Scheuermittel oder aggressive
Reinigungs- bzw. Lösungsmittel, wie z. B. Alko-
hol oder Benzin, verwenden!
Keine chlorhaltigen Reinigungsmittel am oder in
der Nähe des Produktes verwenden!
Insektenschutzgaze nicht in einer Waschma-
schine o. ä. waschen!
Keine zu starken Reibbewegungen mit einer har-
ten Bürste oder Schwamm auf dem Gewebe
ausführen!

Aus den Reinigungshinweisen können keinerlei Ersatzan-
sprüche geltend gemacht werden, da die Ergebnisse im
Einzelfall von vielen, sehr unterschiedlichen Einflüssen ab-
hängig sind.

Reinigungsaufwand und Reinigungsergebnis sind vom Ver-
schmutzungsgrad abhängig. Langjährig verwitterte, nicht
gereinigte Oberflächen, können nur schwer oder gar nicht
in den Ursprungszustand zurückversetzt werden.

Allgemeines zur Reinigung

TIPP/Empfehlung

Für eine fachgerechte Reinigung der Oberflächen ist
der WAREMA Reinigungshandschuh in Verbindung
mit dem WAREMA Sonnenschutzreiniger Konzentrat
geeignet.

Der WAREMA Sonnenschutzreiniger ist für Me-
tall- und Kunststoffoberflächen einsetzbar und
nach GRM (Gütegemeinschaft Reinigung von
Fassaden e.V.) zertifiziert (Zulassungsnummer
142, 242, 342, 442, 542).

Für eine Bestellung wenden Sie sich an Ihren
WAREMA Fachhändler.

 
Für weitergehende Beratungen
und technische Fragestellungen
zum Thema Reinigung wenden Sie
sich bitte an den Verband Deut-
scher Sonnenschutzreiniger e.V.
(www.vds-sonnenschutz.de).

Reinigung vorbereiten

Beim Reinigen des Produktes die angrenzenden Berei-
che vor Verschmutzung schützen!

Für die Reinigung benötigte Hilfsmittel:
weiche Bürste/Wedel (weiche Borsten)

Staubsauger (Optional)

Eimer

Kalkarmes Wasser (Empfehlung)

Reinigungsmittel (Ph-neutral)

Mikrofasertuch oder Schwamm

Baumwolllappen

INFO

1 Rahmen
2 Gaze

Grobreinigung durchführen

 

Komplettes Produkt von losem
Schmutz (z. B. Staub) befreien!
Hierzu kann eine weiche Bürste
oder Wedel (mit weichen Bors-
ten) eingesetzt werden. Alter-
nativ kann ein feuchtes Mikro-
fasertusch oder ein feuchter
 Schwamm eingesetzt werden.

Detailreinigung durchführen

C
le

an
er

 

Eimer mit Wasser und Reini-
gungsmittel vorbereiten! Dosier-
angaben des Reinigungsmittel-
herstellers beachten.
Mikrofasertuch oder Schwamm
anfeuchten!

 

Produktbauteile mit Wischbewe-
gungen reinigen! Je nach Ver-
schmutzungsgrad Vorgang wie-
derholen.
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Produkt trocknen

INFO
Um mögliche Kalkränder durch getrocknete Wasser-
tropfen zu vermeiden, können die Oberflächen des
Produktes mit einem Mikrofasertuch oder Baumwoll-
lappen trockengetrieben werden.

Produkt während Reinigung begutachten

Befestigungspunkte auf festen Sitz prüfen! Ggf. Befesti-
gung nachziehen.

3.2 Wartung

Das Produkt muss mindestens jährlich gewartet wer-
den.

Die Wartungsarbeiten dürfen nur von einer qualifi-
zierten Fachkraft ausgeführt werden. Wir empfehlen
einen Servicevertrag abzuschließen.

Die Gewährleistung durch WAREMA erlischt bei
nicht ordnungsgemäß durchgeführter jährlicher War-
tung.

INFO
Zur Aufrechterhaltung der Gewährleistung wird ei-
ne Wartung durch eine qualifizierte Fachkraft gemäß
der WAREMA Wartungscheckliste voraus gesetzt.

Die Wartungscheckliste ist bei Ihrem Fachhändler
erhältlich oder kann bei WAREMA angefordert wer-
den.

3.3 Ersatzteile/Reparatur

INFO
Um die Funktion des Produktes auf Dauer sicher-
zustellen und um den zugelassenen Serienzu-
stand nicht zu verändern, dürfen nur Original-Er-
satzteile verwendet werden. Bei Bedarf an einen
WAREMA Fachhändler wenden.

3.4 Gewährleistung

Es gilt die gesetzliche Verjährungsfrist für Gewährleistungs-
ansprüche. Voraussetzung ist die regelmäßige Wartung.
Von der Gewährleistung ausgenommen sind Verschleißtei-
le und dem Stand der Technik entsprechende optische Ver-
änderungen (z. B. Ausbleichen von Oberflächen durch UV-
Strahlen).
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